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In einem leeren Haselstrauch,
da sitzen drei Spatzen, Bauch an Bauch.

Der Erich rechts und links der Franz
und mittendrin der freche Hans.
Sie haben die Augen zu, ganz zu,

und obendrüber, da schneit es, hu!
Sie rücken zusammen dicht an dicht,

so warm wie Hans hat ś niemand nicht.
Sie hören alle drei ihrer Herzlein Gepocht.

Und wenn sie nicht weg sind, sitzen sie noch.

Die drei Spatzen

Telefon (0 64 43) 95 85

Inh. Nicole Staaden
Bahnhofstraße 67 · 35630 Ehringshausen

Öffnungszeiten: Mo. 9 bis 18 Uhr · Di. geschlossen
Mi. 9 bis 18 Uhr · Do. 9 bis 18 Uhr
Fr. 9 bis 18 Uhr · Sa. 9 bis 13 Uhr

Uwe Schmidt Mineralöle
35606 SOLMS-OBERBIEL

Telefon (0 64 41) 5 43 58 · Fax (0 64 41) 5 30 63

Beratung und Verkauf von Heizöl und Diesel

LEUN WETZLAR
Wetzlarer Straße 58 · D-35638 Leun
Telefon (0 64 73) 4 12 21 89 - 90
Telefax (0 64 73) 4 12 21 91
Hans-Juergen.Schupp@online.de

RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE

EHRINGSHAUSEN LAHNAU
Austraße 4 · D-35630 Ehringshausen
Telefon (0 64 43) 83 10 - 0
Telefax (0 64 43) 83 10 22

Pfaff & 
Büdenbender

Hans-Jürgen Schupp

Vereinsanschrift:
Turngemeinde 1907 e.V. Leun · Gartenstraße 15 · 35638 Leun
Internet: www.tg-leun.de · E-Mail: vorstand@tg-leun.de
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Erscheint alle zwei Monate · Auflage 1200 · Redaktion: Rudi Irgang, 
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SPEISERESTAURANT und GASTSTÄTTE

Inh. Fam. Granic
»Zum Lahntal«

Wetzlarer Strasse 35 · 35638 Leun/lahn
Telefon (0 64 73) 28 34 · pero.g@web.de

Christian Morgenstern

Kammerwies 5 + 6
35619 Braunfels-Tiefenbach

Telefon (0 64 73) 14 02
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Liebe Mitglieder, liebe TG Aktuell-Leser,

Montagsgruppe unter neuer Leitung
»Lu« Wolf übergibt an Heike Ruppert

Steckbrief Heike Ruppert

Einladung zur
Mitglieder

versammlung Seit fast sechs Jahren leitete Luzia Wolf die Montags-
gruppe Aerobic. Nun musste sie aus gesundheitlichen 
Gründen ihre Übungsleitertätigkeit für die TG Leun 
beenden. Der Vorstand und die Abteilung danken »Lu« 
ganz herzlich für ihr Engagement in den vergangenen 
Jahren und die gute Zusammenarbeit. 

Wir wünschen ihr baldige Genesung und alles Gute für 
die Zukunft.
Heike Ruppert übernimmt ab sofort die Übungslei-
tertätigkeit. Sie ist der Gruppe nicht ganz unbekannt, 
da sie »Lu« nach der Sommerpause schon mehrfach 
vertreten hat.

Abschied nach der letzten Stunde mit »Lu« Wolf.

Mein Name ist Heike Ruppert. Ich bin 53 Jahre alt, 
habe zwei erwachsene Töchter und wohne in Braun-
fels. Aufgewachsen bin ich in Leun (Lahnbahnhof, 
Mädchenname Müller).
Ich arbeite als Vertriebsassistentin bei einer Versiche-
rung in Wetzlar und bin Fitnesstrainerin in einem Stu-

dio in Wetzlar und in Braunfels. Seit September führe 
ich die Übungsstunde bei der Montagsgruppe der TG 
Leun durch. Ich biete einen »Bodyfit« Kurs an, mit 
Schwerpunkt Bauch, Beine, Po. Der Kurs findet jeden 
Montag von 20 bis 21 Uhr in der Turnhalle in Leun 
statt. Ich würde mich über Neuzugänge sehr freuen.

an dieser Stelle darf ich mich für euren zahlreichen 
Besuch und die vielen äußerst positiven Reaktionen 
zu unserer »110 Jahre - Geburtstagsparty« bedanken. 
Hiermit habt ihr ein beeindruckendes Zeichen der 
Zusammengehörigkeit innerhalb der Turngemeinde, 
aber vor allen Dingen auch innerhalb der Leuner Ver-
eine gesetzt. 
Danke sage ich auch allen Akteuren, die durch ihre 
Vorführungen zum Gelingen des Abends beigetragen 
haben. Natürlich auch den vielen Helferinnen und Hel-
fern, die bei der Vorbereitung, der Durchführung und 
beim Aufräumen dabei waren. 
Vielen Dank an die »Burschen- und Mädchenschaft  
Teutonia« für ihren Einsatz hinter der Theke und beim 
Bedienen und ein ganz besonderes »Dankeschön« an 
die Personen, die uneigennützig mitgeholfen haben, 
ohne dass sie dafür eingeteilt waren - ohne euch wäre 
es nicht so gut gelaufen! Auch für die überreichten 
Geschenke und Spenden allen vielen Dank - das hat 
uns richtig gut getan.
Ohne dieses »Wir-Gefühl« ist ein Vereinsleben einfach 
nicht denkbar. 
Daher bitte ich euch auch weiterhin um eure Unter-

Freitag, 23. Februar 2018, 
19 Uhr,

»Haus der Begegnung« in Leun

stützung und bin mir sicher, dass ihr für die TG Leun 
dazu bereit seid. 
Meine Bitte geht an alle Mitglieder und Freunde 
unseres Vereins - besucht unsere Veranstaltungen und 
nehmt unsere vielfältigen Angebote wahr - es lohnt 
sich, und zwar für beide Seiten. 
Besonders wichtig ist natürlich die Arbeit im Vorstand 
und in den einzelnen Abteilungen. 
Die Weichen für die Zukunft werden dabei in unserer 
Mitgliederversammlung am 23. Februar 2018 gestellt. 
Ab diesem Tag stehe ich für eine weitere Tätigkeit im 
Vorstand nicht mehr zur Verfügung, was ich bereits 
vor zwei Jahren mitgeteilt habe. 
Auch Hermann Becker wird als 2. Kassierer aus dem 
Vorstand ausscheiden und Kerstin Klapproth als 1. 
Kassiererin nur dann kandidieren, wenn sie im Bereich 
Mitgliederbestandsführung und Beitragswesen end-
lich entlastet wird. 
Auch die Position des Schriftführers ist seit Mai 2016 
vakant und muss neu besetzt werden, denn diese 
wichtige Tätigkeit kann nicht nebenbei von anderen 
Vorstandsmitgliedern zusätzlich erledigt werden. 
Durch persönliche Gespräche haben wir erfreulicher-

weise schon Mitglieder finden können, die sich am 23. 
Februar zur Wahl stellen wollen. Allerdings reicht das 
noch nicht aus, um einen kompletten Vorstand prä-
sentieren zu können. 
Wer Interesse an der Vorstandsarbeit hat, kann sich 
natürlich bereits vorher gerne mit dem Vorstand ver-
traulich in Verbindung setzen. 
Vielleicht findet sich ja auch bis dahin jemand, der 
bereit ist, den redaktionellen Teil der »TG Aktuell« zu 
übernehmen. 
Innerhalb des Vorstandes kann diese zeitaufwändige 
Tätigkeit nicht noch zusätzlich ausgeübt werden. Ich 
selbst werde diese Tätigkeit nach nunmehr über 25 
Jahren, in denen ich mehr oder weniger hauptverant-
wortlich dafür zuständig war, mit der Ausgabe Januar/
Februar 2018 beenden. 
Ihr seht, es gibt einiges zu regeln. 
Daher bitte ich im Namen des Vorstands alle Mit-
glieder, denen das Wohl unserer Turngemeinde am 
Herzen liegt - kommt zur Mitgliederversammlung 
am 23. Februar 2018 und gestaltet alle zusammen die 
Zukunft der TG Leun. 
Wir freuen uns auf euch!                                    Rudi Irgang

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung und Feststellung der 

 Beschlussfähigkeit
2. Anträge zur Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Geschäftsbericht des Vorstands
5. Kassenbericht der 1. Kassiererin
6. Aussprache zu den Punkten 4 und 5
7. Berichte aus den Abteilungen
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Kassiererin und des

 gesamten geschäftsführenden Vorstands
10. Wahl des Wahlausschusses
11. Neuwahlen des Vorstands
12. Bestätigung der Abteilungsleiter
13. Wahl der beiden Kassenprüfer
14. Verschiedenes

Jedes Mitglied kann bis spätestens drei Wochen 
vor der Einberufung der Mitgliederversammlung 
schriftlich die Ergänzung der Tagesordnung beim 
Vorstand einreichen.
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Saisonverlauf

Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag

SG Bisssenberg/Leun/Tiefenbach
Rot Weiß Wetzlar
SG Altenkirchen/Bonb./Neuk.
Bissenberg/Leun/Tiefenbach
SV Volpertshausen II
SG Bissenberg/Leun Tiefenbach
FC Burgsolms II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach

Restspielplan der B-Liga Wetzlar Süd 2017/2018 - 1. Mannschaft

3.12.2018
4.3.2018

18.3.2018
25.3.2018

8.4.2018
15.4. 2018
22.4.2018
29.4.2018
13.5.2018
20.5.2018
27.5.2018

Blau Weiß Wetzlar
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach

TV Dornholzhausen
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach
SG Quembach/Leun /Tiefenbach
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach

TSV Steindorf II
SG Oberbiel II

TSV Albshausen
FC Amedspor Wetzlar

vs
vs
vs
vs
vs
vs
vs
vs
vs
vs
vs

15.00 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr
13.00 Uhr
13.00 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr

Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag
Sonntag

SG Bissenberg/Leun Tiefenbach II
Rot Weiß Wetzlar II
SG Altenkirchen/Bonb./Neuk. II 
Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
SV Volpertshausen II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II

Restspielplan der B-Liga Wetzlar Süd 2017/2018 - 2. Mannschaft
3.12.2018
4.3.2018

18.3.2018
25.3.2018

8.4.2018
15.4. 2018
20.5.2018
27.5.2018

Blau Weiß Wetzlar II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II

TV Dornholzhausen II
SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach II
SG Quembach/Leun /Tiefenbach II

TSV Albshausen II
FC Amedspor Wetzlar II

vs
vs
vs
vs
vs
vs
vs
vs

17.00 Uhr
13.00 Uhr
13.00 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr
15.00 Uhr
13.00 Uhr
13.00 UhrNach dem letzten Bericht, in dem sich alles um die 

Vorbereitung auf die neue Saison gedreht hat, geht es 
in diesem Bericht um den bisherigen Saisonverlauf für 
unsere SG Bissenberg/Leun/Tiefenbach. 
Das erste Saisonspiel gegen Cermik Wetzlar war schon 
ein denkwürdiger Beginn für unsere Jungs. Gleichzei-
tig aber auch nach schwachem Start ein Wendepunkt 
am ersten Spieltag. Man startete sehr schwach in 
dieses Auftaktspiel, aber zeigten dieselbe Moral, wie 
sie in der Rückserie der letzten Saison vorhanden war. 
Nach 0:2 Rückstand kämpfte unsere SG sich zurück, 
um den schlechten Saisonstart, nach guter Vorberei-
tung, zu vermeiden. Am Ende stand ein verdientes 2:2 
und ein Startschuss für 6 Siege in Folge in der Liga und 
einen im Pokal gegen Spartak Wetzlar.
Bei vielen dieser Spiele blieb die fussballerische Quali-
tät hinter den eigenen Erwartungen. Diese Unzufrie-
denheit über den eigenen Fussball brachte Unruhe in 
die Mannschaft und das gesamte Umfeld, was sich 
noch durch 3 Niederlagen am Stück verfestigte. Es 
sah so aus, als würde alles, was in der Rückrunde und 
dem Saisonstart aufgebaut wurde auseinanderdrif-
ten. Nach der Niederlagenserie, zugegebenermaßen 
auch gegen 2 der 3 Favoriten der B-Liga dieses Jahr, 
ging es ergebnistechnisch wieder aufwärts, aber es 
lagen noch viele Baustellen vor der SG. Angesichts 
des Saisonverlaufes eigentlich unverständlich, aber 
manchmal sind solche Entwicklungen im Sport nicht 
zu erklären. Wichtig war es in dieser Zeit, dass sich 
trotzdem keiner hängen ließ und weitergearbeitet 
wurde, um auch stimmungsmäßig den Umschwung 
zu schaffen. Bezeichnend dafür war das Spiel gegen 
die SG Oberbiel II. An diesem Spieltag sollten alle 
Konkurrenten Punkte lassen und sich die Chance für 
unsere SG ergeben, wieder etwas näher heranzurü-
cken. Stattdessen entwickelte sich ein Spiel, in dem 
Oberbiel einen Torschuss hatte und die SG viele ver-
gebene Chancen besaß, in dem es keinen Sieger gab. 

Die Woche darauf kam der TSV Albshausen, und nach 
einem Rückstand in der 1. Halbzeit stand der Verlauf 
auf der Kippe. Doch was sich nach der Halbzeit dann 
zusammenraufte, war wieder die Mannschaft, die wir 
in der Rückrunde der letzten Saison und zu Beginn 
der diesjährigen Saison gesehen haben. Leidenschaft, 
Kampf, Einsatzbereitschaft und der Wille, die Spiele zu 
gewinnen. In diesem Spiel ging es nicht mehr darum, 
schönen Fussball zu spielen, sondern die Moral zu 
beweisen, niemals aufzugeben. So wurde das Spiel 
in einer unglaublichen Aufholjagd und Moral mit 3:1 
gewonnen. Gleichzeitig wurde der Grundstein gelegt 
für die nächsten Partien, die allesamt von den Attri-
buten geprägt waren, die unsere Jungs im Spiel gegen 
Albshausen wiedergefunden hatten. 
Auch wenn in der darauffolgenden Woche eine Nie-
derlage hingenommen werden musste, so war das 
Spiel gegen den Tabellenführer eine enge Geschichte 
und mit einem Unentschieden sicherlich gerechter 
bewertet, aber jetzt waren die Spieler und Betreuer 
der SG voll in der Saison und die Stimmung wieder so 
wie es sein soll. Kameradschaft und Zusammenhalt 
wiedererstarkt und voller Tatendrang, die restlichen 
Spiele erfolgreich zu bestreiten. Was folgten waren 
weitere zwei souveräne Siege zum Jahresabschluss.
Das Fazit für die Hinrunde und einen Teil der Rückrun-
de fällt damit sehr positiv aus. 
Unsere Mannschaft liegt auf dem vierten Tabellen-
platz mit 32 Punkten und liegt damit nur 3 Punkte 
hinter Burgsolms II. 
Was sich deutlich verbessert hat, ist insgesamt die 
Defensivarbeit. Gegen die 3 Topteams der Liga kas-
sierte man 14 Gegentore, allerdings gegen den kom-
pletten Rest der Liga in 12 Spielen nur 7 weitere. Dazu 
schoss unsere SG 44 Tore, wovon die 3 Top-Torschüt-
zen René Diehl mit 13 Treffern, Tobias Kostka mit 8 

Treffern und Daniel Stark mit 7 Treffern sind. Was die 
Torausbeute und die spielerische Komponente angeht, 
bleibt unsere SG noch etwas Spielraum nach oben, 
aber in der Wintervorbereitung wird daran gearbeitet, 
sich weiter zu verbessern und den Rest der Saison so 
positiv wie möglich zu gestalten.
Unsere 2. Mannschaft darf natürlich nicht vergessen 
gehen. Auch hier wurden immerhin 10 Spiele bestrit-
ten. Allerdings befinden wir uns mit unserer Zweiten 
auf dem vorletzten Tabellenplatz und es ist leicht 
zu erkennen, woran es liegt. Wir schießen zu wenig 
Tore. Die meisten Spiele sind relativ knapp und eng 
umkämpft. Im Großteil der Spiele stimmt Moral und 
Leidenschaft, aber die Torausbeute lässt keine bessere 
Platzierung zu. Allerdings konnte gegen den Tabel-
lenführer ein Unentschieden errungen werden und 
genau das sollte Mut geben, dass das neue Jahr auch 
die Möglichkeit bietet, sich weiter zu steigern.
Eine rege Trainingsbeteiligung würde dem Vorhaben, 
noch ein bisschen die Tabellensituation zu verändern, 
sicher helfen. Deswegen hoffen wir bei unseren Jungs 
der 2. Mannschaft, dass wir im neuen Jahr mit viel Elan 
und Schwung noch etwas rumreißen können, da auch 
einige Spiele dabei waren, die echt gezeigt haben, 
dass mehr möglich sein kann.
Aber auch außerhalb des Platzes gab es einige Akti-
vitäten und Momente, die unsere SG erlebt hat. So 
waren unsere Jungs als Helfer auf einer Hochzeit sowie 
einigen Veranstaltungen wie der Kinderolypmiade des 
TSV Bissenberg oder des Sommerfests der TG Leun 
unterwegs.
Worüber wir uns ungemein freuen, ist die Familiener-
weiterung unserer beider Trainer Daniel Major und 
Marcel Zocha, die beide in den Genuss kamen, Väter 
einer Töchter zu werden. Da wünschen wir alles Gute 
und nur das Beste.
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Trainingszeiten
Grundschüler bis Jahrgang 2008: Freitags von 15 bis 
16.30 Uhr. Vanessa Staaden und Kerstin Klapproth.
Jahrgang 2008 und älter: Freitags von 16.30 bis 18.30 
Uhr. Andreas Jung und Kerstin Klapproth.
Trainingsbeginn im neuen Jahr ist Freitag, 12. Januar 
2018.
Für die Vorschulkinder ab 4 Jahren gibt es montags 
eine neue Gruppe in der Turngemeinde Leun. Von 15 
bis 16.30 Uhr fördert Vanessa Stadden (lizenzierte Kin-
der-Leichtatletik-Trainerin) bei den 4- bis 6jährigen 
den Spaß an der Bewegung und trainiert spielerisch 
die Entwickelung der motorische Fähigkeiten.

Jugendfußball

zum
Einladung

Sonntag, 21.1. 11 Uhr
Liebe Sportfreunde des Jugendfussballs! Heute erhalten Sie eine besondere Einladung. Wir, die Jugendfussballabteilungen der Vereine TSG Biskirchen, TG Leun, TSV 
Bissenberg, SG Tiefenbach, in erweiterter Zusammenarbeit mit den Nachbarvereinen TuS Löhnberg, TuS Niedershausen und TuS Obershausen (im Bereich der C- bis 
A-Junioren), möchten Sie recht herzlich zum Neujahrsempfang am Sonntag, 21.1.2018, um 11 Uhr, in den Saal der »Grünen Au«, nach Biskirchen einladen.
An diesem Tag haben Sie die Gelegenheit, unsere Spieler/Innen sowie die Trainer kennen zu lernen und ins Gespräch zu kommen. Neben einem kleinen Rahmenpro-
gramm ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Weiterhin möchten wir uns als Jugendfussballabteilung vorstellen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie am 
21. Januar in der »Grünen Au« in Biskirchen begrüßen könnten. Bitte teilen Sie uns per Mail an jugendfussball-biskirchen@t-online.de mit, ob Sie am Neujahrsemp-
fang teilnehmen. Die Rückantwort erwarten wir bis zum 22.12. 2017.                                                                                                                 Mit sportlichen Grüßen Petra Jimenez de Pablo

Jahresabschlussfeier

Terminvorschau für 2018

Leichtathletik

Sonntag, 27. Mai 2018, KILA Kreismeisterschaften in 
Leun. Bitte den Termin schon einmal vormerken, da 
wieder viele Helfer für diese Veranstaltung gebraucht 
werden.

Der Jahresabschluss der Leichtathleten findet am 
22.12.2017 im Rahmen der gewohnten Trainingszeiten 
statt. Wir wünschen allen Leichtathleten, Eltern und 
Freunden ein frohes Weihnachtsfest und einen gesun-
den Start ins neue Jahr

Bald ist es wieder soweit! Damit der Kinderfasching 

  auch im nächsten Jahr wieder stattfinden kann, suchen 

    wir dringend wieder viele Helfer für den Rosenmon-

       tag, am 12.2.2018. Wir brauchen Hilfe beim Aufbau 

          (Samstag oder Sonntag), Abbau (Dienstag),Thekendienste, Küchendienste, 

            Bedienungen… Weiterhin ist jede Mitwirkung beim Programm recht willkommen: 

               Tänze, Sketche, Spiele … Aufruf an viele Helfer ab 12 Jahre: bitte meldet euch ganz 

                  schnell bei Kerstin Klapproth, Tel. 2854, klapproth.kerstin@web.de oder Doris Danjek, 

                     Tel. 3179 oder allen Übungsleitern und nicht vergessen, an alle Freunde und 

                        
 Bekannte weitersagen !
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       Jubilare
Kinderleichtathletikabzeichen »Starter«
U8/Jahrg. 2011: Svenja Weber, Emma Gabel
U8/Jahrg. 2010: Simau Klemann, Marek Janosch Glaum, Mary-Sue Zeller
U10/Jahrg. 2009: Lea Henß, Melody Rehkoph, Mattis Meyer (2.Platz Cup-Wertung 2017)
U10/Jahrg. 2008: Leon Gabel, Catalina Jimenez de Pablo (2.Platz Cup-Wertung 2017)
U12/Jahrg. 2007 : Finn Morten Heimann · U12/Jahrg. 2006 : Luis Miguel Klemann
Kinderleichtathletikabzeichen  »Könner«
U10/Jahrg. 2008: Tom Robin Schmidt · U12/Jahrg. 2007: Michel Meyer               
DLV Mehrkampfabzeichen in Gold 
U14/Jahrg. 2005: Marie Müller, Kim Michelle Heimann
U14/Jahrg. 2004: Fabian Skopko, Adrian Skopko 
Titelträger:
Michel Meyer: Kreismeister Hochsprung in der Halle, Weitsprung, Dreikampf, Vierkampf, 
Fünfkampf, Bezirksmeister im Sprint und Weitsprung    
Catalina Jimenez de Pablo: Kreismeisterin Dreikampf, Standweitsprung in der Halle
Finn-Morten Heimann: Kreismeister Ballwurf 
Luis Klemann: Kreismeister  Ballwurf und Weitsprung
Fabian Skopko: Kreismeister Sprint in der Halle, 5 Rundenlauf in der Halle, Weitsprung, 
Sprint, Bezirksmeister Sprint, Weitsprung, Hochsprung und Vierkampf
Besondere Ehrung:  
Andre Skopko für häufigste Trainingsbeteiligung

25 Jahre:
Ilka Anders, Ludwina Frank,
Vanessa Grausam, Dietmar

Irrgang, Regina Kleinschmidt,
Daniel Klotz, Katja Paul, Ingo 

Schmidt, Janina Tross, Michelle Tross

Geburtstagsparty

TG Leun 

110 
1907 - 2017 

Ehrungen der erfolgreichen jugendlichen Leichtathleten.

Ehrungen für langjährige Vereinszugehörigkeit
.

Achim Theiß als Schullehrer Schmidt.Karl Günter Süß als Pfarrer Himmelreich. Silke Interthal als Zigeunerin Rosa.Regisseur Hans Jürgen Schupp.

Applaus für die Darsteller des Theaterstückes aus der Gründerzeit.

40 Jahre:
Heike  Bathelt, Thorsten Bathelt,

Anette Dietz, Claudia Duba-Ebert, 
Erwin Fischer, Willi Fritzjus, Markus Gall,

Katja Hartmann-Rücker, Thomas Klotz, Patricia
Koch, Jörg Repnak, Claus-Peter Schweitzer

50 Jahre:
Hans Bathelt, Horst Brandenburger, Hermann 

Döpp, Monika Gronych, Peter Gronych, Man-
fred Höbel,Gerda-Maria Kobus, Brigitte Krug, 

Annemarie Kunzmann, Eberhard Meichsner, 
Ingrid Tauber, Karlheinz  Theiss, Jürgen Unger

60 Jahre:
Karl-Heinz Berghäuser,
Gertrud Budy, 
Hartmut Grün, 
Armin Magerl,
Irene Schweitzer, 
Dagmar Theiss
65 Jahre: Friedhelm Schmidt
70 Jahre: Horst Brandstetter

Für die Stimmung sorgte anschließend die Guppe »Querbeet«.
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Die Turngemeinde veranstaltet am Samstag, dem 24. März 2018, abends einen Mundartabend mit den 
»Bousseldande« in der Turnhalle in Leun. Wer mittelhessisches Platt liebt, sollte sich dieses Ereignis vor-
merken. Die Bousseldande bestechen vor allem durch Ihre Originalität, die Kunst platt zu schwätzen und 
Ihre Liebe zur mittelhessischen Heimat. Näheres zur Veranstaltung wird in Kürze bekannt gegeben. Der 
Eintritt wird 15,. E pro Person betragen. Wer sich schon Karten reservieren lassen will, kann dies per 
E-mail vorstand@tg-leun.de unter Angabe seiner vollständigen Adresse tun. Mir freue sich!  
                                                                                                                                                            Der Vorstand der TG Leun

Am 5. November haben wir uns mit sieben Spielern 
und einem Unterstützer unseres Floorballteams auf 
den Weg nach Kassel zu unserem zweiten Erwachse-
nenturnier gemacht. 
Die Stimmung auf dem Hinweg war gut, auf dem 
Rückweg noch besser. Voller Motivation und einer 
breiten Brust hieß es Sonntagmorgen um 6.30 Uhr 
Abfahrt. Angekommen wurden die hohen Erwartun-
gen an die gegnerischen Mannschaften, angereist aus 
vielen Teilen Deutschlands (von Nürnberg, über Herne 
bis nach Schweinfurt und weiter), bestätigt. 
Die Zielsetzung des Turniers war deutlich niedriger 
gesetzt, als unsere letztendliche Platzierung. Aufge-
teilt in zwei Gruppen gab es für jedes Team des Tur-
niers sieben Spiele in der Gruppenphase, ehe es in die 
Entscheidungsspiele ging, in denen jeweils der Erste 

Floorball-Turnier in Kassel
der Gruppe A auf den Ersten der Gruppe B, der Zweite 
auf den Zweiten, usw. traf.
Das Floorballteam Leun bewies Mentalität, Kampf-
geist und Laufbereitschaft in allen Spielen. Wir waren 
heiß auf das Turnier, umso mehr motivierte uns jedes 
geschossene Tor. Tatsächlich konnten alle sieben 
Gruppenspiele mit je einem einzigen Tor Vorsprung 
gewonnen werden, welches auch gerne mal erst zwei 
Sekunden vor Schluss gefallen ist.
So besiegten wir nicht nur andere Hobbymannschaf-
ten, sondern konnten uns ebenfalls gegen Ligisten, 
wie den SV Espenau Rangers, beispielsweise durch 
unsere junge Dynamik gegen alle Erwartungen durch-
setzen. Nur im letzten Spiel, dem Entscheidungsspiel, 
mussten wir unseren Hut bei einer 5:2 Niederlage vor 
der Hochschule Kassel ziehen. Dennoch waren wir sehr 

glücklich über unseren zweiten Platz im Turnier und 
konnten den vierten Pokal im vierten Turnier einfah-
ren. Gerade bei diesem Turnier konnten wir sehen, wie 
wir uns als Spieler seit unserem Trainingsbeginn im 
November 2016 entwickelt haben, wie aus, in diesem 
Fall, sieben Spielern eine Mannschaft geworden ist 
und man sich mit jeder Glanztat eines jeden Spielers 
gefreut hat. 
So ein Turnier ist eine Motivation für die Spieler und 
das nicht nur auf sportlicher Ebene.
Mein Dank gilt an dieser Stelle besonders Jonathan 
Krombach und Joshua Bremer, welche unser Team 
immer wieder anleiten sowie Manfred Fischer, der TG 
Leun und dem CVJM Leun, die uns all das ermöglicht 
haben und immer wieder aufs Neue ermöglichen.
                                                                       Lukas Spiegelberg

Mundartabend mit 
»Bousseldande«

Vorankündigung - Samstag, 24.3.2018 abends

Darbietung der »Dance-Kids«.

Helga Schmidt als seine Ehe-
frau Lisbeth.

Wolfgang Redling als Landwirt 
Cornelius. Ein Teller vom »Hessischem Bufett«.

Hartmut Budy als Gastwirt 
Staaden.

Die »Wackenbachlerchen« bei einem Liedervortrag (Foto: Archiv).
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Der Badeplatz an den Leuner Lahnwiesen war damals 
ein beliebter Treffpunkt für Jugendliche und Eltern mit 
ihren kleineren Kindern, die dort unter ihren Anlei-
tungen das Schwimmen lernten. Es gab natürlich auch 
andere Vergnügungen an und in der Lahn im Sommer,
wie in der nebenstehenden »Mundoarteck« ausführ-
lich und originell geschildert wird.

Etwa 5 Jahre früher auf dem Badeplatz an der Lahn. Von links: Trudi Krüger, Freund von Günter Keiner, Dagmar Kuhl, 
Günter Keiner, Gerti Lenz, Walter Baunemann, Karin Klein und Trixi Reinhold.

Bild l.: Leuner »Halbstarke« in der Gastwirtschaft, et-
wa 1957. St.v.l.: Günter Honig, Marliese Theiß, Horst 
Brandstetter, Erika Schweitzer. Sitzend v.l.: Brunhilde 
Klein, Ottilie Theiß, Regine Arabin, Herbert Schulz, 
Ellen Schlaudraff, Werner Hofmann, Dagmar Kuhl.

Aus der 
Klamottenkiste

von Dagmar Kuhl

Inhaber: Papazoglou

Limburger Straße 1
35638 Leun
Telefon (0 64 73) 35 46

- Kein Ruhetag -

                                    Gasthaus

»Zum Rathaus«

Anke Metzger e.K.
Bissenberger Straße 11 · 35638 Leun-Biskirchen

Telefon (0 64 73) 86 96 · Fax (064 73) 34 43

www.apotheke-leun.de

Unser Service für Sie 
• seit Januar 2005 VENEN-FACHZENTER 

• Anmessen von Kompressionsstrümpfen 
und - strumpfhosen • Impfberatung incl. Auslandsreisen

• Überprüfung u. Zusammenstellung  Erster-Hilfe-Taschen für Haushalt u. Sport 
• Krankenpflegeartikel • Kundenkarte • Kostenloser Boten- und Bringdienst

• Zuzahlungsnachweis für die Krankenkasse • Hömöopathische Hausapotheke
• Halten von Vorträgen (nur mit vorheriger Termin- u. Themenvereinbarung)

Unsere Öffnungszeiten
Montags, Dienstags, Donnerstags u. Freitags von 8 bis 12.30 Uhr 

und 13.30 bis 18.30 Uhr · Mittwochs von 8 bis 13 Uhr (Nachmittags geschlossen)
Samstags von 8 bis 12.30 Uhr

- Flughafentransfer FFM
- Stadtfahrten

- Liegendtransport
- Tragestuhltransport

- Rollstuhltransport
- Dialysefahrten

- BestrahlungsfahrtenDas Original in Weilburg
24 Stunden für Sie da.

Bahnhofstraße 19 · 35781 Weilburg          So günstig fährt man heute!

(0 64 71)

21 24

Wir gratulieren
   7.12.       80 Jahre       Helga Theiss
22.12.       70 Jahre       Gerhard Woitzikt
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Edwin Fischer mit seinen Kindern Hannelore 
und Manfred.

Woarscheinlich dingkt Ihr ewei: Doas ess oawwer 
koan Beitroach, där en die Juhreszeit basst? Awwer 
doas kohm suu: De Dieter (Pauly) hatt’s em Sommer 
geschrüwwe, do woar koa bassend Foto zour Hand, 
anschließend harre mer e Foto, do woar des Wär-
rer net denooch. Un do woar’sch aach schunn wörre 
Hörbst. Ewei hunn mer gedoocht: S‘schoad joa naut, 
woann mer sich em Wender aach e poar woarme 
Gedanke mecht. Also macht itz die Aache emol fest 
zou un dingkt Euch  se                                   rick enn August. 
Do woar des Wärrer (ge                     feult) aach net vill 
wärmer wäi ewei.                                    Leun leit joa oo 
de Lee. 

Mundoarteck

Boare en de Leew

Voo de »Herrnwaare« - fier dej, dej`s net wesse - bis 
uugefier zuo de Eiseboabrick fier Stockhause flejsst 
se dorch die Leuner Wisse. Boare en de Lee woar em 
Sommer met des Schienste, was es goab. Nooch de 
Schul ging‘s mielichst schnell ab oo die Lee. Doomools 
woar de Boareplatz leicht se fenne. Oom Zemmerplatz 
vobei, strack ennab, stießt mer direkt droff. Doo gibt‘s 
de gruuße un de kloane Boareplatz. De gruusse e bis-
sche waarer eroffzou, de kloane doo, wuu freujer die 
aalt Fort dorch die Lee gewäse es, wuu‘s also ziemlich 
flach ess. Oom gruusse Boareplatz ess̀ s Uwwer ziem-
lich huuck. Doo gitt a lang Trepp enab, aus massive 
Betongstuufe. Die Lee es doo dann oarg dejf, - e poar 
Meder. `S Wasser flejsst rouich, un mer muss glejch 
schwimme. Mer musst awwer aach moanchmoo 
oachtbasse. Es goab biise Buwwe, dej die Klinnern 
gedunkt huu. Das woar nett suu schii. E Zeit lang 
goab`s aach e Sprungbräät. Uugefier annertalb bis 
zwaa Meter öwwerm Wasser. Doas woar aus Balge un 
Bräärer zesoomegenaalt.  Wer̀ sch gebaut hat, waaß 
ich allerdings nett. Woanǹ s jemand waas, kann‘e 
doas joa emoo em TG-Blittche melle un die Geschicht 
vezehle. Oamoo goabs doo aach en Unfall. En Erwach-
sene, ich glaawe koaner voo Leun, ess zimmlich strack 
enab gehippt un mörr‘em Kopp off en Stoa geknallt. 
Awwer e hatt noch Glick. Es däät zwar oarg bloure, 
awwer er hatt koan Ress em Dippe. Oom kloane 
Boareplatz gitt aach de kloane Kenn s‘ Wasser nur bis 
oos Knej. Doo kann mer prima schwimme lärrne. Doo 
ess aach e Stick voom Uwwer geplester. Oowe konnt

mer sich off de Wisse aach hiileeje. Bis die Lee 
woarm genungk woar, woarn die Wisse 

schunn gemeeht uǹ s Haa gemoacht. Vierher 
härre mer aach Ärjer mörrem Schütz 
gekrütt. Doll woar bei de Lee oawer, 

däss mer aach eroff un erab 
schwimme konnt. Owerhalb ging‘s 
schuun beim aale Sportplatz luus. 

Oawer es seine‘re aach bis Nöörenbejl, 
bis dohie, wuu domools die Waggel-

brigg woar. Doo däät suu e Oart Schilff woase, mette 
em Wasser. Doas wuur abgeresse un zou em Hoafe 

gemooacht, off den mer sich droofleje konnt un dann 
de Lee enabdreiwe lorre. Das woar e »Schwimmlast«. 

Doo ging‘s dann oom Boanhoop vobei. Dann koom 
de Grendgroawe un doo goabs su kloane Buchte off 
de Leuner Seit. Dej harre segoar en richtiche kloane 
Sandstrand. Dann hott mer doo als schun e moo e 
Paus gemoacht. Denooch dann inner de aale Brick 
doorch zomm Boareplatz. Oawer doo gings dann 
immer noch waarer: Henner̀ m Boareplatz hott die 
Lee wöörr ziemlich Strömung un desweje gings aach 
recht zügig fieroo. Schluss woar oam Schloag oder de 
Blaach. Doo, wuu hau de Zeltplatz es. Doo leie aach 
suu e poar gruuse Betongplatte em Wasser. Öwwer 
dej konnt mer gout auś m Wasser. Un dann gings 
stracks zerick zoom Boareplatz. Mier aus »Nau-Leun«, 
also voo Hoartmanns aus bis en Wackebach, sei nett 
immer oon Boareplatz. Fier uus woarsch joa fill körzer 
oon Grendgroawe. Doo konnt mer halt en dene kloane 
Buchte em Wasser erümmtoowe oder aach richtich en 
die Strömung un nadierlich aach bis enab zoum Boare-
platz. Däss‘s en richtiche Boareplatz en de Lee goab 
un eijentlich noch gibt, waas  woarscheinlich segoar 
kaum noch jemand. See dout mer‘n kaum noch, 
weil die Uwwer un die Trepp zougewoase sei. Debei 
wiir̀ sch hau fill uugefiirlicher, en de Lee se schwim-
me. Doomools woar se ziemlich dräckich. Doo woarn 
die chemische Stoffe voo de Fabrigge en Wetzler uǹ s 
Wasser aus de Kanalisatzione ging oafach suu ens 
Wasser. Hau gibt’s das baares joa nett mii.  Also ab en 
die Lee ! De nächste Sommer wärrt bestimmt besser!

»Die Turngemeinde tanzt« - Disco-Fox-Kurs
Am 19.9.2017 startete ein Disco-Fox-Erweiterungskurs 
in der TG Leun. Als Übungsleiter konnte das Ehepaar 
Kerstin und Holger Hardt aus Oberbiel gewonnen 
werden. Insgesamt fanden sich nun 8 tanzbegeisterte 
Paare immer dienstagsabends im »Haus der Begeg-
nung« in Leun ein. Der Kurs umfasste 5 Einheiten, und 
Mitglieder der TG konnten hier für einen kleinen Bei-
trag ihre tänzerischen Fähigkeiten erweitern.

Aber auch Nichtmitglieder waren herzlich willkom-
men. Nach einem Begrüßungssekt zur ersten Stunde 
konnten die Übungsleiter ihr Fachwissen auf humor-
volle und souveräne Weise an die Frau und den Mann 
bringen. Bereits nach der ersten Stunde hatte man viel 
Neues gelernt, da sich das Paar immer Zeit nahm, auch 
dem Einzelnen die Schritte bei Bedarf noch einmal 
zu erläutern. Der Kurs fand großen Anklang und im 

November fand eine Verlängerung statt. Eine Fortfüh-
rung für den Januar 2018 ist angedacht.Falls Interesse 
von Neueinsteigern an diesem Kurs besteht, bitte an 
die TG Leun oder direkt an Manfred Fischer wenden.
Ein dickes Lob an dieser Stelle an Kerstin und Holger! 
Das Tanzen mit euch macht uns sehr viel Spaß und 
gerne sind wir auch bei weiteren Kursen mit von der 
Partie.                                 Kerstin Kaletsch und Mario Scholz
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• Kreativer Möbelbau • Objekteinrichtung• Innenausbau 

• Einbauküchen • Treppen • Zimmertüren · Haustüren 

• Vordächer • Verglasungen • Fenster • Bestattungen

Kontakt
                Boch GmbH
Am Dollberg 7 · 35638 Leun
               (0 64 73) 13 01
              (0 64 73) 15 79

   

Regina Schnellbacher-Schweizer

Unser Service für Sie:
• Kostenloser Zustelldienst • Diabetikerbedarf und Beratung
 • Impfberatung bei Fernreisen • Kompressionsstrümpfe und 

Bandagen • Besorgung intern. Arzeneimittel 
• Verleih von Babywaagen, MiIchpumpen, Inhaliergeräten

Wir haben durchgehend von 8 bis 18 Uhr geöffnet

Telefon (0 64 73) 12 23

Inh. Dietmar Irrgang
Wetzlarer Straße 49
35638 Leun

Telefon
(0 64 73) 12 05
Fax
(0 64 73) 15 46

info@
baeckerei-irrgang.de
www.baeckerei-irrgang.de

Täglich ab 5 Uhr geöffnet
Auch sonntags von 7.30 bis 10 Uhr

Hier schmeckt man die Lust am Backen
Knusprig frisch -Tag für Tag

MAKO
A S S E K U R A N Z M A K L E R     K G

V E R S I C H E R U N G S B Ü R O   K O O B   

VORSORGE · VERMÖGEN
VERSICHERUNGEN · BERATUNG

VERMITTLUNG · BETREUUNG
MELANIE KOOB

Am Wackenbach 15 · 35638 Leun
Telefon (0 64 73) 27 90

Telefax (0 64 73) 92 27 65
E-Mail: info@makoassekuranz.de

www.mako-leun.de

mail@schreinerei-boch.de · www.schreinerei-boch.de

ANDRÉ RIBEIRO

Schmuck und Uhren
Claudia Martini

Marktplatz 6 . 35619 Braunfels
Telefon (0 64 42) 56 65

Unser Service: 
Schmuckreparaturen, Batteriewechsel  

und neu auffädeln von Perlenketten

Krankenfahrten &
Flughafentransfer

Inh. Michael Straßheim
Kirchweg 15 · 35638 Leun-Biskirchen

Telefon (0 64 73) 33 77 oder 26 90
Fax (0 64 73) 41 00 85 · Mobil (01 77) 7 54 33 77

www.ms-transfer.de · info@ms-transfer.de

Gönnen Sie sich Ihren 
ganz individuellen »SANNTAG«

Metzgerei und Partyservice

Schulstraße

35638 Leun-Biskirchen

Telefon (0 64 73) 41 23 - 0

Röntgenweg 6
35638 Leun

Telefon (0 64 73) 17 30

Andrea´s 
Frisörlädchen

Daimlerweg 6
35638 Leun

Telefon (0 64 73) 10 78

Voranmeldung 
erwünscht!
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Tischtennis

Am 21. Oktober fanden in Stierstadt die Bezirksmei-
sterschaften des TT-Bezirks West statt, an denen drei 
Spieler der TG Leun teilnahmen.  
Bereits früh morgens um 9.30 Uhr startete dir Konkur-
renz der Herren D, zu der Volker Parsch und Michael 
Hartmann antraten. 
Im Einzel wurde mit einer Gruppenphase begonnen, 
bei der beide Spieler in einer Vierergruppe spielten. 
Volker verlor dabei leider alle drei Spiele und schied als 
Letzter seiner Gruppe aus. 
Besser startete Michael Hartmann in seiner Gruppe 
und konnte sein erstes Einzel gleich mit 3:0 Sätzen 
für sich entscheiden. Danach gingen die beiden ande-
ren Spiele jedoch jeweils mit 2:3 Sätzen verloren und 
somit schied auch Michael als Drittplatzierter seiner 
Gruppe aus. Wesentlich besser lief es für die beiden 
beim Doppel. Hier wurde gleich mit einer K.O.-Runde 
begonnen. Nach einem Freilos in der ersten Run-
de wurde das erste Spiel gegen Dieter Bohn / Ryo 
Yoshimura (TTC Biebrich / SG Germania Wiesbaden) 
souverän mit 3:0 Sätzen gewonnen. Im Halbfinale 
kam es dann zur Begegnung gegen Eckhardt Rziha 
/ Wolfgang Bruns (TV Weißkirchen). Eckhardt Rziha 
hatte sich mittlerweile den Bezirksmeistertitel im 
Einzel erspielt, somit war dieses Doppel als recht stark 
einzustufen. Doch Volker und Michael konnten auch 
dieses Spiel mit 3:1 Sätzen für sich entscheiden und 
standen somit im Finale. Das Finale gegen Rafal Bier-
nacki / Dieter Dessinger (SV Ramschied) entwickelte 
sich zum echten Krimi. Es ging bis in den fünften und 
entscheidenden Satz und hier hatte das Duo aus Ram-
schied beim Stande von 10:8 bereits zwei Mal Match-
ball, konnte diese aber beide nicht nutzen. Am Ende 
gewannen Volker und Michael den entscheidenden 
Satz mit 14:12 und sicherten sich somit den Bezirks-

Titelgewinn bei den Bezirksmeisterschaften für die TG Leun

Bezirksmeistertitel im Doppel für Michael Hartmann (2. von rechts) und Volker Parsch (rechts außen).

Tabellenstand am 25.11.2017

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

TSV Bicken
TSV Fleisbach
TTF Frohnhausen
TTC Siegbach
TG Leun
TV Oberndorf
TSV Garbenheim
TTC Ehringshausen

7
7
7
7
7
7
7
7

52:18
47:13
37:33
46:14
39:31
33:37
15:55
11:59

12:02
12:02
10:04
08:06
06:08
06:08
02:12
00:14

Jugend - Kreisliga

meistertitel im Doppel. Volker ging am Nachmittag 
dann noch in der Altersklasse Ü50 an den Start. Ins-
gesamt 10 Teilnehmer starteten in drei Gruppen (2 
Dreier und 1 Vierergruppe). Volker erwischte dabei die 
Vierergruppe, konnte aber keines seiner Spiele gewin-
nen. Allerdings hatte Volker auch sehr schwere Geg-
ner, die in ihren Vereinen teilweise in der Verbandsliga 
spielen. 
Erich Heller startete in der Altersklasse Ü75 mit fünf 
weiteren Spielern. Aufgrund der geringen Teilneh-
merzahl wurde direkt eine Runde »Jeder-gegen-
Jeden« gespielt. 
Erich konnte 4 seiner 5 Spiele gewinnen und muss-
te sich nur dem späteren Sieger Hans Jung vom SV 
Erbach geschlagen geben. Erich belegte damit in der 
Altersklasse Ü75 nur aufgrund des schlechteren Satz-
verhältnisses gegenüber dem Sieger den 2. Platz und 
sicherte sich damit das Startrecht bei den Hessischen 
Meisterschaften im März 2018 in Hadamar. 
Der bisherige Saisonverlauf ist kurz vor Ende der Hin-
runde für alle Leuner Mannschaften durchaus positiv. 
Die Damen- und die Jugendmannschaft stehen in 
ihren Spielklassen jeweils im Mittelfeld der Tabelle. 
Die 1. Herrenmannschaft steht immer noch unge-
schlagen auf dem 1. Tabellenplatz, allerdings stehen 
die Duelle gegen die Verfolger aus Albshausen und 
Büblingshausen noch aus. Die 2. Herrenmannschaft 
hat dieses Jahr eine sehr schwere Gruppe mit meh-
reren Absteigern aus oberen Klassen. Wie auch schon 
in der letzten Saison ist der Klassenerhalt das Ziel. 
Dabei ist die 2. Herrenmannschaft aber momentan 
auf einem guten Weg. Drei Spiele wurden bereits 
gewonnen und die Mannschaft steht aktuell auf dem 
drittletzten Tabellenplatz, der am Ende zum Klassen-
verbleib ausreichen würde.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.

Herren - 1. Kreisklasse Süd

TG Leun
TSV Albshausen
RSV Büblingshausen III
TuS Naunheim IV
TV Münchholzhausen III
SG Schwalbach I
TTC Lahnau II
TuS Philippstein II
TV Münchholzhausen II
TuS Bonbaden II
SG Quembach III
TSV Niederkleen I

70:20
72:18
61:29
64:26
40:50
37:53
38:52
42:48
35:55
30:60
29:61
22:68

18:00
17:01
15:03
13:05
09:09
09:09
08:10
07:11
05:13
05:13
01:17
01:17

9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9
9

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.

Herren - 1. Kreisklasse Süd

TV Hermannstein I
TTC Ehringshausen II
SG Oberbiel II
TSV Fleisbach II
SV Stockhausen I
TTC Aßlar II
TV Katzenfurt I
SC Waldgirmes III
TTC Großaltenstädten V
FSV Berghausen III
TG Leun II
SV Steindorf II
TuS Naunheim V

75:25
71:39
70:30
56:44
55:45
51:49
51:49
46:54
41:49
42:58
39:61
32:68
21:79

18:02
17:05
15:05
11:09
11:09
11:09
10:10
10:10
08:10
06:14
06:14
06:14
01:19

10
11
10
10
10
10
10
10

9
10
10
10
10

1.
2.
3.
4.
5.

TTC Merkenbach I
TTF Frohnhausen II
TTC Großaltenstädten II
TG Leun I
SG Hohenroth I

7
7
6
6
6

63:07
48:22
23:37
19:41
07:53

14:00
10:04
04:08
04:08
00:12

Damen - Kreisliga
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Winterwanderung mit Schlachtfest
Samstag, 20. Januar 2018

Start um 14.00 Uhr am Wackenbachstadion
Dauer der Wanderung etwa 2 ½ Stunden

Vorbestellungen bis Samstag, 13.1.2017,
möglich bei Rudi Irgang - Tel. 0 64 73 / 28 03 
oder per E-Mail: irgang-leun@t-online.de. 
Außerdem persönlich bei allen Abteilungs-
leitern. Wir laden alle Leuner recht herz-
lich ein und freuen uns auf eine
geselligen Nachmittag!                         
Euer Vorstand der TG Leun

Ab 17 Uhr Schlachtplatten nach alter Leuner Metzgerart mit Sauerkraut und 
Brot im Sportheim zum Preis von 8,00 E - auch zum Abholen. 
Ausserdem Bratwürstchen mit / ohne Sauerkraut mit Brot für 2,50 E.


